
              

 

 

Workshop mit Interpretationswerkstatt zum Thema „Elternschaft zwischen 

individuellen, familialen und organisationalen Logiken“ am 25. und 

26.02.2026 

 

Der zweitägige Workshop wird an der Technischen Universität Dortmund im Rahmen des 

DFG-Forschungsprojekts EliA („Elternschaft im Adoptionsprozess“, https://www.uni-

due.de/biwi/adoption/) realisiert. Der Workshop umfasst Vorträge zu aktuellen 

Forschungsansätzen im Kontext von Elternschaft und Familie sowie eine 

Interpretationswerkstatt für Nachwuchswissenschaftler:innen, in der gemeinsam am 

empirischen Material aus Qualifikationsarbeiten gearbeitet wird.  

 

 

Mittwoch, 25.02.2026 Donnerstag, 26.02.2026 

10:00 Uhr: Begrüßung 10:00 Uhr: Begrüßung 

10:15 Uhr:         Mona Motakef (Technische  
                            Universität Dortmund) 

 
Neue Normalitäten, alte Ungleichheiten? 

Elternschaft und Familie jenseits von 
Heteronormativität und Zweigeschlechtlichkeit 

10:15 Uhr: Stephan Dahmen  

                           (Universität Bielefeld) 

 

„Oder ist da mehr?“ – Fallkonstruktion und 
Fallprozessierung von Familien in Frühen Hilfen 

und Kinderschutz als kollektiver Prozess des 
Organisierens und Bewertens 

 

11:15 Uhr: Kaffeepause 11:15 Uhr:         Kaffeepause 

11:30 Uhr:         Marlene Resch (Ludwig- 
                            Maximilians-Universität 
                            München) 

Doing Co-Parenting: Co-Eltern-Familien im 
Spannungsfeld von Recht, Normen und 

Transformation 

11:30 Uhr:         Hannah Kaußen (Universität  
                            Duisburg-Essen) 

 
Bewertungsprozesse im Längsschnitt: ‚Gute‘ 

Eltern in der Adoptionsvermittlung 

13:00 Uhr:        Mittagessen 13:00 Uhr: Mittagessen 

14:15 Uhr: Aytüre Türkyilmaz (Technische  

                            Universität Dortmund) 

 

‚Gute‘ Elternschaft aus Perspektive von 

Adoptionsbewerber:innen 

14:15 Uhr: Katarzyna Jendrzey und Jessica        
                            Schwittek (Universität Duisburg- 
                            Essen) 
 

Self-Positioning in transnational spaces – 
Children's narrations and narrations about 

children living in transnational families 
 

15:45 Uhr: Ende 15:45 Uhr: Ende 

https://www.uni-due.de/biwi/adoption/
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Ort: Technische Universität Dortmund, Emil-Figge-Straße 50, 44227 Dortmund, Fakultät 

Sozialwissenschaften (Fakultät 17), Raum 2.437 

Organisation: Arne Niederbacher, Alexandra König, Aytüre Türkyilmaz & Hannah Kaußen 

Die Reise- und Übernachtungskosten werden übernommen. Die Originalbelege und das 

ausgefüllte Formular 'Reisekosten für Gäste/externe Personen' bitte nach Beendigung des 

Workshops an Aytüre Türkyilmaz senden.  

Rückfragen gerne an: aytuere.tuerkyilmaz@tu-dortmund.de, Telefon: 0231- 7552886 
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